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Bliesen 

EINLADUNG ZUM SOMMERFEST 

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem  
diesjährigen Sommerfest. Es findet statt am 
 

SONNTAG, 2. JUNI 2013 

ab 15 Uhr am Haus Gillen 

mit Nadine Schön (MdB) 
  

 
 
Wir freuen uns auf    
 

 >>  zünftige Blasmusik  
  vom Musikverein „Lyra“ Bliesen 
 

 >>  Leckeres vom Grill  
  und Kaffee & Kuchen 
 

 >> Informationen rund um Bliesen 
 
Ein Besuch lohnt sich! 

DSL:  SCHNELLES INTERNET KOMMT NOCH 2013  
Bliesen soll als einer der ersten Stadtteile 

von St. Wendel nun auch eine schnelle In-

ternetverbindung bekommen. Bürgermeis-

ter Klaus Bouillon hat dies im Rahmen ei-

ner Stadtratssitzung verkündet.  

Ziel ist eine flächendeckende Versorgung 

mit einer DSL-Geschwindigkeit in Höhe 

von bis zu 50 MBit/s. An den Vorausset-

zungen dafür arbeiten zur Zeit die Stadt-

werke St. Wendel gemeinsam mit dem regi-

onalen Telekommunikationsanbieter VSE 

Net. Bereits im zweiten Halbjahr diesen 

Jahres sollen die Kunden im ersten Bauab-

schnitt die schnelle Verbindung nutzen 

können. Für diesen Bauabschnitt werden 

rund 4,5 Kilometer Glasfaserkabel verlegt 

bis zu einem KVZ-Kabelverteiler, der ei-

gens dazu am Ortseingang von Bliesen er-

richtet wird. In den weiteren Bauabschnit-

ten werden dann Glasfaserkabel und leis-

tungsfähigere Kupferkabel quer durch Blie-

sen zu den einzelnen Kabelverzweigern 

verlegt. 

Bereits früh hatte der Ortsrat auf die Not-

wendigkeit von schnelleren Internetverbin-

dungen für den Ort hingewiesen. Nicht nur 

Privatanwender und insbesondere junge 

Familien wollen nicht langsamer im Inter-

net surfen als dies in den Ballungszentren 

längst möglich ist. Auch in Bliesen ansässi-

ge Firmen und viele Berufstätige brauchen 

schnelles Internet als Teil einer modernen 

Infrastruktur. 

Die Stadtwerke haben angekündigt, die 

Bürgerinnen und Bürger von Bliesen in den 

nächsten Monaten über den weiteren Ver-

lauf der Baumaßnahme und den möglichen 

Startzeitpunkt der Nutzung rechtzeitig und 

umfassend zu informieren. 
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HAUSHALT 2013: BLIESEN KOMMT GUT WEG 
Die Finanzlage der Stadt St. Wendel war 

schon wesentlich besser. Die Gewerbesteu-

ereinnahmen der Stadt, eine Haupteinnah-

mequelle jeder Kommune, haben sich in 

den vergangenen fünf Jahren fast halbiert. 

Trotzdem schafft es unser Bürgermeister 

Klaus Bouillon immer noch, neue Projekt 

wie die Sanierung des Freibades auf die 

Beine zu stellen und die Belastung der Bür-

ger durch Gebühren vergleichsweise nied-

rig zu halten. Er macht dies zum einen 

durch gezielte Spareinschnitte, auch bei 

der eigenen Verwaltung, deren Ausgaben 

seit 2010 von 55 Millionen Euro auf nun 45 

Millionen verringert wurden. Zum anderen 

durch geschicktes Verhandeln mit Zu-

schussgebern und Sponsoren. Die Erneue-

rung des in die Jahre gekommenen Freiba-

des etwa ist nur durch erhebliche Zuschüs-

se des Landkreises und privater Sponsoren 

möglich. Bouillon geht davon aus, dass sich 

die finanzielle Schieflage in den kommen-

den Jahren etwas entspannt. Bis 2020 wer-

de man im Rahmen des Haushaltsanie-

rungskonzeptes jedes Jahr zusätzliche 

550.000 Euro sparen. In drei bis vier Jahren 

sei dann wieder ein ausgeglichener Haus-

halt möglich. Problematisch seien jedoch 

steigende Energie- und Wasserkosten, so-

wie die schwer kalkulierbaren Instandset-

zungskosten für städtische Gebäude. Dem 

Haushalt 2013 haben Anfang Mai im Stadt-

rat neben der CDU auch die Vertreter von 

FDP, Grünen und Linken zugestimmt, da-

gegen stimmten nur die Vertreter der SPD. 

Für Bliesen sind neben Mitteln für die Re-

novierung des Kindergartens und einem 

Zuschuss an die Teilnehmergemeinschaft 

auch Gelder für den Vorstufenausbau im 3. 

Bauabschnitt des Laubertsthals und den 

Vorstufenausbau für die Erweiterung des 

Narzissenwegs vorgesehen. Im gesamten 

Stadtgebiet sind der weitere Ausbau des 

Gebäudekomplexes Colbus/Schaadt am 

Dom mit Investitionen in Höhe von 4 Mio. 

Euro sowie die Sanierung von Straßen, We-

gen und Plätzen mit 1,5 Mio. Euro wichtige 

Schwerpunkte. 

Der aktuelle Vorstand der CDU Bliesen (gewählt im November 2012), von links nach rechts: Werner Maldener, Heiko Marx von 
Marees, Michael Klees, Rudi Krammes, Veronique Klees, Maria Horras, Gisela Holzer, Christian Riefer, Florian Gillen, Christoph Fi-

ckinger, Michael Federkeil, Werner Möller, Gabrielle Rauber, Peter Dupont, Peter Krämer, Thomas Backes. Es fehlen: Therese Schuh, 

Klaus-Dieter Schmidt, Markus Collet, Dieter Mertes 

DANKE! 
Auch in diesem Jahr haben die Helferinnen und Helfer bei „Bliesen Pico-

bello“ viel Müll aus der Landschaft gefischt. „Höhepunkte“ waren eine 

illegale Mülldeponie mit Gartenmöbeln und Müllsäcken  und eine Samm-

lung von 92 leeren Jägermeisterflaschen.  

Im Januar hatte die CDU gemeinsam mit der JU wieder alle alten 

Christbäume kostenlos eingesammelt und direkt im Anschluss gehäckselt. 

Allen Helferinnen und Helfern sei nochmals herzlich gedankt. 

Treffen der Ortsvorsteher in Bliesen 
Zu einem Meinungsaustausch trafen sich Ortsvorsteher aus dem ganzen 

Landkreis St. Wendel am 20. Februar im Restaurant Kunz in Bliesen. Vor-

träge hielten der CDU-Kreisvorsitzende Hans Ley (MdL), Ruth Meyer 

(MdL), Landrat Udo Recktenwald, CDU Ortsvorsitzender Florian Gillen 

und Ortsvorsteherin Maria Horras. Maria Horras und Florian Gillen nah-

men die Gelegenheit wahr und machten Werbung für unser schönes Blie-

sen. 
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UNSER ORTSVORSTEHERKANDIDAT FÜR 2014: 

MICHAEL KLEES 
Im kommenden Jahr finden wieder Kommunalwahlen 

statt. Dann werden die Bürgerinnen und Bürger von 

Bliesen auch wieder einen neuen Ortsrat wählen, der 

Ortsrat wird wiederum aus seinen Reihen einen neuen 

Ortsvorsteher wählen. Für die CDU geht bei dieser Wahl 

Michael Klees ins Rennen, das haben die Mitglieder der 

CDU bei einer Versammlung nun einstimmig beschlos-

sen. 

„Die einstimmige Wahl in geheimer Abstimmung durch die 

Mitglieder der CDU ist ein großes Zeichen der Geschlos-

senheit und gibt Michael nun den nötigen Rückenwind für 

die kommenden Monate,“ so der CDU-Vorsitzende Florian 

Gillen nach der Mitgliederversammlung am 13. Mai. „Wir 

schätzen ihn als zuverlässigen Teamspieler, der in seinem 

Heimatort tief verwurzelt ist und bereits heute mit viel 

Engagement für die Interessen von Bliesen arbeitet.“ 

Schon die Vorstandsmitglieder hatten Michael Klees in der 

Woche zuvor einstimmig in geheimer Wahl als Kandidaten 

vorgeschlagen. 

Maria Horras will nach 12 Jahren aufhören 

Die Nominierung war erforderlich, weil Maria Horras be-

reits im vergangenen November eröffnet hatte, dass sie 

bei der Kommunalwahl 2014 aus persönlichen Gründen 

nach dann 12 sehr erfolgreichen Jahren im Amt nicht mehr 

als Ortsvorsteherkandidatin ins Rennen gehen möchte. Die 

CDU hatte damals beschlossen, frühzeitig einen Nachfol-

gekandidaten zu finden, damit dieser genügend Zeit hat, 

sich den Blieser Bürgern vorzustellen. „Ich weiß, dass ich 

da in ganz große Fußstapfen treten soll, nachdem es in 

Bliesen bisher überhaupt erst zwei Ortsvorsteher gab - 

Josef Hinsberger und Maria Horras,“ so Klees nach der 

Nominierung 

Metzgermeister und Marathonläufer 

Michael Klees ist 45 Jahre alt und seit 18 Jahren verheiratet 

mit Veronique Klees. Die beiden haben zwei Kinder, Mar-

lon (11) und Marilyn (16). Der gelernte Metzgermeister 

Klees hat eine Zusatzausbildung zum „Betriebswirt des 

Handwerks“ und ist heute für einen Großhandelsbetrieb 

für Hygiene und Verpackung tätig. Klees ist ein echter 

„Blieser Bub“ und aktives Mitglied in zahlreichen Vereinen. 

Dazu zählen etwa die Gaudifreunde, der Bouleclub, der 

Tischfußballclub, der Sportverein oder der Verein zur För-

derung des Bliestaldomes. Die Förderung der Blieser Ver-

einsgemeinschaft zählt dann auch zu seinen wichtigsten 

Zielen, sollte er als Ortsvorsteher gewählt werden. „Ohne 

die Vereine wäre unser Dorfleben öde, deshalb müssen wir 

die Vereine stärken, zum Beispiel indem wir die Zusam-

menarbeit der Vereine untereinander stärker in den Blick 

nehmen.“ Dazu zählt aber auch, die Vereine bei der Nach-

wuchsgewinnung zu unterstützen. Hierzu hat er auch 

schon eine Idee:  „Wir können die zugezogenen Neu-

Blieser noch stärker ins Dorfleben integrieren.“ 

Ausdauer ist gefragt 

Politische Erfahrung sammelt Klees seit vier Jahren im 

Ortsrat. In der CDU ist er derzeit stellvertretender Ortsvor-

sitzender und Mitglied im Stadtverbandsvorstand der CDU. 

Neben den Vereinen zählen auch die Jagd und das Laufen 

zu seinen Hobbys. Mehrere Halbmarathons und Marathons 

hat er gemeinsam mit seiner Frau schon absolviert, zur Zeit 

trainieren die beiden für den Franktfurt-Marathon im 

Herbst. Ein gutes Training für das Amt des Ortsvorstehers, 

denn auch ein Ortsvorsteher braucht Motivation und Aus-

dauer. Michael Klees hat offenbar beides und bekennt: „Ich 

habe Lust aufs Amt!“ 

Generalsekretär Roland Theis als Gast in Bliesen 

Zu den ersten Gratulanten bei der Nominierungsversamm-

lung am 13. Mai zählte der Generalsekretär der CDU Saar, 

Roland Theis. Er war Gastredner der Versammlung und 

nahm in seiner Rede vor allem Stellung zur Bilanz der gro-

ßen Koalition im Saarland, die seit einem Jahr erfolgreich 

und weitgehend geräuschlos arbeitet. Theis betonte auch 

vor dem Hintergrund der bundespolitischen Situation, wie 

wichtig gerade für das Saarland als exportstarkem Bundes-

land mit seiner Nähe zu Frankreich ein funktionierender 

Euro ist. „Deshalb müssen wir gemeinsam den Stabilitäts-

kurs von Angela Merkel in der Europolitik unterstützen und  

die Finger weg lassen von abenteuerlichen Ausstiegsplänen 

oder unverantwortlicher Ausgabenpolitik mit immer neuen 

Schulden,“ so Theis.  

 

Einstimmig nominiert: Michael Klees, hier mit seiner Frau Veronique 

Michael Klees (2. von links) und die ersten Gratulanten (v.l.n.r.):  
Florian Gillen, Maria Horras  und CDU-Generalsekretär Roland Theis 



unter den alljährlichen Veranstaltungen in 

Bliesen.  

Neuer Löschbezirksführer 

„Wir wollen die Einsatzbereitschaft erhal-

ten und im Einsatzfall schnell und effektiv 

Hilfe leisten,“ so formuliert Swen Gordner, 

seit März neuer Löschbezirksführer der 

Blieser Feuerwehr, das oberste Ziel seiner 

Arbeit. Bei der Hauptversammlung am 17. 

März löste Gordner den bisherigen Lösch-

bezirksführer Heiko Marx von Marees ab, 

der dieses Amt 12 Jahre ausübte.  

Bei seiner Abschiedsrede zog Marx von 

Marees eine Bilanz seiner Amtszeit, die 

Feuerwehr hat in dieser Zeit stolze 326 

Einsätze absolviert: „Für mich war das 

Wichtigste, dass alle Feuerwehrangehöri-

gen des Löschbezirks wieder unversehrt 

aus den Einsätzen zurückgekehrt sind.“ 

Die Zukunft der Feuerwehr sieht der neue 

Löschbezirksführer Gordner 

vorerst gesichert, im ersten 

Quartal des Jahres konnten 

drei neue Mitglieder in den akti-

ven Dienst übernommen wer-

den. Nachwuchs für den aktiven 

Dienst in der Feuerwehr kommt 

auch immer wieder aus der Ju-

gendfeuerwehr, der 14 Mitglie-

der angehören und die in die-

sem September ihr 40jähriges 

Jubiläum feiern wird. Geplant ist 

anlässlich des Jubiläums ein 

kreisweiter Sport-Spiel-Technik-

Wettbewerb. Die Altersabtei-

lung der ehemaligen aktiven Feu-

erwehrangehörigen (zurzeit ebenfalls 14 

Mitglieder) rundet die Blieser Feuerwehr-

familie ab. 

Möglich ist die Arbeit der Feuerwehr heu-

te kaum noch ohne die Unterstützung des 

Fördervereins, dem rund 120 Mitglieder 

angehören. Seit 2010 führt Günter Jung 

den Verein, zuvor war Josef Schuh langjäh-

riger Vorsitzender. Der Förderverein sam-

melt in erster Linie Geld und finanziert 

damit zusätzliche, wichtige Ausstattung 

für die Feuerwehrangehörigen und die 

Jugendfeuerwehr. Wer die Feuerwehr Blie-

sen unterstützen möchte, kann Mitglied 

im Förderverein werden oder Geld spen-

den (siehe Infokasten). Daneben freut sich 

die Feuerwehr über neue Mitglieder in 

ihren Reihen, um gemeinsam auch in Zu-

kunft die Bürger Bliesens in gefährlichen 

Situationen zu retten und zu schützen. 

Getreu dem Motto „Gott zur 

Ehr, dem Nächsten zur Wehr“ 

ist die Blieser Feuerwehr im-

mer da für die Bürger unseres 

Ortes, 24 Stunden an 365 Ta-

gen im Jahr. Spätestens 8 Mi-

nuten nach der Alarmierung 

müssen die Feuerwehrleute am 

Einsatzort sein. Und der liegt 

längst nicht mehr nur in Blie-

sen. Denn beispielsweise „Zug 

3“ rückt auch aus, wenn es in 

Winterbach brennt. Gefahren-

schwerpunkt bildet neben den 

Blieser Gewerbegebieten Hottenwald und 

Hungerthal wegen seiner Nähe zu Bliesen 

auch das Oberthaler Gewerbegebiet Wall-

feld. Außerdem unterstützt die Feuerwehr 

Bliesen auch die Kollegen in anderen 

Stadtteilen, so zum Beispiel beim Groß-

brand der Firma Suratec im Gewerbege-

biet West in St. Wendel vor drei Jahren. Zu 

etwa 30 Einsätzen rückt die Feuerwehr 

Bliesen so durchschnittlich pro Jahr aus, 

35 Feuerwehrangehörige  befinden sich 

derzeit im aktiven Dienst, darunter auch 

eine Frau. 

Spezialgebiet der Blieser Feuerwehr ist 

seit 2007 die Höhenrettung. Neben Brand

– und Unfalleinsätzen stehen auch zahlrei-

che Brandwachen auf dem Jahrespro-

gramm. Die Feuerwehr beteiligt sich unter 

anderem auch am Martinsumzug, dem 

Volkstrauertag, dem Kirmesumzug und 

Fronleichnam. Und das traditionelle Feu-

erwehrfest am 1. Mai ist ein Höhepunkt 
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In Bliesen gibt es mehr als 50 aktive Vereine. Nahezu jeder Blieser gehört einem Verein 

an - viele sind Mitglied in mehreren Vereinen. Die ehrenamtliche Arbeit in den Vereinen 

ist wichtig für unser Dorfleben. Wir wollen an dieser Stelle regelmäßig Vereine vorstel-

len und bedanken uns bei allen, die sich in ihrer Freizeit ehrenamtlich engagieren. 

FEUERWEHR BLIESEN 

ANSPRECHPARTNER DER FEUERWEHR BLIESEN 

 
LÖSCHBEZIRKSFÜHRER  VORSITZENDER FÖRDERVEREIN 

Swen Gordner    Günter Jung 
Güdesweilerstr. 14   Feldstr. 21 
(06854) 709617   (06854) 1822 
s.gordner@freenet.de   Konto Förderverein 2103052 
     Volksbank WND  BLZ 59291000 

Stabwechsel: Der neue Löschbezirksführer Swen Gordner (links) übernimmt die Aufgabe von 
Heiko Marx von Marees, der das Amt 12 Jahre inne hatte.                         Foto CDU Bliesen 


